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Heiligenkreuz 

Benedicite und Grüß Gott! 

Liebe Brüder und Schwestern und Freunde der 
Stiftspfarre Heiligenkreuz. 

Im September feiern wir Christen das Fest Kreuz- 
erhöhung. Der Pontifikalmesse am 20. September 
um 15 Uhr in der Stiftskirche steht dieses Jahr Bi-
schof em. DDr. Klaus Küng, Altbischof von St. Pölten 
vor. Herzliche Einladung zum Mitfeiern! Der Ur-
sprung dieses Festes reicht bis in das Jahr 335, als 
die Grabeskirche in Jerusalem, welche  
Kaiser Konstantin an den Stätten der Kreuzigung 
und der Auferstehung Jesu Christi erbaut hatte,  
feierlich eingeweiht wurde. Der Name Kreuzerhö-
hung erinnert an den Ritus, das Kreuz gegen alle 
vier Himmelsrichtungen zu erheben und zu zeigen. 
Im Osten übernahm die römische Kirche dieses Fest 
schon im 7. Jahrhundert. Zu diesem besonderen 
Fest sei ein Wort unseres Herrn mitgegeben: „Ich 
aber werde, wenn ich von der Erde erhöht bin, alle 
an mich ziehen. Mit diesen Worten wollte der Herr 
andeuten welchen Todes er sterben werde.“ (Joh 
12,32f) Unser Herr will sagen: Wenn ich einmal am 
Kreuz erhöht bin, dann werde ich alle an mich zie-
hen. Warum will er alle an sich ziehen? ... Bitte nicht 
erschrecken über das, was jetzt gesagt wird: Ich 
werde alle an mich ziehen, damit sie mit mir ge-
kreuzigt werden. Besonders deutlich hat uns der 
Apostel Paulus dasselbe gesagt: „Mit Christus bin 
ich ans Kreuz geschlagen.“ (Gal 2,19) Diese Lehre ist 
hart, aber sie bildet einen Kernpunkt der christli-
chen Botschaft. Alle werden gefragt: Haben Sie 
schon erfahren, dass es ohne Kreuz einfach nicht 
geht? Liegt nicht auf jedem der diese Zeilen liest, 

irgendeine mehr oder weniger schwere Last, die ihn 
niederdrückt, eine Spannung die kaum zu ertragen 
ist, eine Krankheit, die die Entfaltung des Lebens 
hemmt, eine Demütigung, die an der Seele nagt, ein 
Misserfolg, der ihn zurückwirft? Ich meine, es ist 
keiner unter uns, liebe Brüder und Schwestern, der 
noch nicht die Erfahrung gemacht hat, dass der Herr 
ihn zu sich ans Kreuz emporgezogen hat. Das Kreuz, 
dessen Erhöhung gefeiert wird, gehört zum Grund-
gesetz des Christentums, zu unserem Leben. Der 
Herr ist aber barmherzig und sooft wir die Kreu-
zeserfahrung auch machen, sooft machen wir aber 
auch die Erfahrung großer Freude und das Ge-
schenk vieler Gnaden durch den Gekreuzigten. 

Liebe Brüder und Schwestern! Derzeit erleben wir 
eine irgendwie ungewisse Zeit, im Voraus zu planen 
fällt derzeit nicht leicht. Bitte erkundigen Sie sich 
immer wieder nach dem aktuellen Stand unserer 
Veranstaltungen. Fixtermine sind einmal die Deka-
natsfirmung am Sonntag den 13. September um 
9Uhr30 in der Stiftskirche. Die Firmung musste ja 
wegen den bekannten Auflagen und Sicherheitsvor-
schriften wegen der Pandemie verschoben werden. 
(Übrigens wurde schon im Jahr 1973 die Firmung 
von Mai auf September verschoben, der Grund war 
damals die Maul- und Klauenseuche.) Die Erstkom-
munion feiern wir am 27. September um 9Uhr30 in 
der Stiftskirche. Alle weiteren Termine entnehmen 
Sie bitte dem Pfarrblatt, der Homepage des Stiftes 
und der Pfarre oder rufen Sie uns einfach an! 

Gott schütze Sie, 

Ihr Stiftspfarrer P. Severin OCist 
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Heiligenkreuz 

Pfarrausflug der Pfarre Heiligenkreuz  
1. August 2020 

Dieser Pfarrausflug 
stand unter dem 
Motto „Eine beson-
dere Zeit“. Um 7:30 
Uhr starteten 25 
Gläubige unserer 
Pfarre den Pfarraus-
flug nach Maria Drei-
eichen und zum Stift 
Altenburg. Am Be-
ginn stand ein Gebet 
von P. Severin mit 
der Bitte um eine 
gute Reise und gute 

Rückkehr. Ins Gebet eingeschlossen wurde auch P. 
Norbert, der leider ein paar Tage zuvor bei einer 
Bergwanderung in Südtirol ums Leben gekommen 
ist.  

Bei angenehmen Temperaturen und Sonnenschein 
ging es mit fachkundigen Erklärungen von P. Severin 
zur Basilika Maria Dreieichen. Die Gründung dieser 
wunderschönen und imposanten Kirche geht laut 
Legende auf das Jahr 1656 zurück. Die Kuppel zeigt 
das letzte Fresko von Paul Troger. P. Severin und P. 
Florian zelebrierten die Messe in der Basilika.  

An Sonnenblumen- und Maisfeldern entlang setzten 
wir die Fahrt zum Stift Altenburg fort. Hungrig freu-
ten wir uns auf die kräftige Stärkung im Stiftsrestau-
rant und genossen danach die Führung durch das 
beindruckende Stift. Das Benediktinerstift geht auf 
eine Klostergründung in das Jahr 1144 zurück. Im 
Zuge der jahrelangen Renovierungsarbeiten wurden 
verschiedene Baustile freigelegt, die die bewegte 

Vergangenheit des Stiftes zeigen. Das Highlight ist 
natürlich die Stiftskirche. Die Gestaltung der 4 Kup-
peln oblag Paul Troger. Danach ging es zurück nach 
Heiligenkreuz, mit Zwischenstopp beim Buschen-
schank Humer in Maissau. Mit dem Schlusssegen 
von P. Severin endete dieser schöne Ausflug. Danke, 
an die Organisatoren. Danke, an Herrn Mihajlo Mit-
rovic von Mitrovic Busreisen aus Traiskirchen, der 
uns gut und sicher chauffiert hat. 

Thomas Brunmair 

 

 

   Liebe Interessierte! 
 

Ein bedeutungsschwerer Sommer geht dem Ende 
zu. Er wirkte wie eine Erholungsphase nach dem 
Coronastillstand im Frühjahr, in dem alle Aktivitäten 
und Veranstaltungen ausgesetzt werden mussten. 

Gott sei Dank, sind wir alle gesund geblieben. Doch 
die Pandemie ist noch nicht vorbei und weitere Ein-
schränkungen sind nicht ausgeschlossen. Hoffen 
wir, dass der Kelch einer zweiten Coronawelle an 
uns vorübergeht. 

Wir haben für das kommende Arbeitsjahr ein  
Programm erstellt, zu dem wir recht herzlich  
einladen: 

Sonntag, 13.09.2020, nach der Pfarrmesse um 
9Uhr30 ist Männerrunde, Thema: Arbeitsprogramm                         

Sonntag, 04.10.2020, wird das Erntedankfest mit 
Agape gefeiert 

Sonntag, 11.10.2020, KMB Flohmarkt im Innenhof 
des Stiftes, nähere Informationen am Plakat!  

Sonntag, 08.11.2020, Männerwallfahrt nach Klos-
terneuburg, Abfahrt 12Uhr 30 vom Stiftsrestaurant 

Sonntag 29.11.2020 feiern wir „60 Jahre KMB“   
Programm wird aufgelegt  

Selbstverständlich werden wir rechtzeitig informie-
ren, falls es Corona bedingt Änderungen gibt!  

Wir freuen uns über Ihren Besuch,  

die KMB Heiligenkreuz! 
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Heiligenkreuz 

 Anbringung der Tafel beim Stifka-Kreuz  

Zur Erinnerung: das Kreuz wurde vor mehr als ei-
nem Jahr von Herrn Stifka auf der Mülldeponie ge-
funden und in mühevoller und zeitaufwändiger Ar-
beit restauriert, auf ein Holzkreuz montiert, sowie 
mit einem Kupferdach und Blumenkist´l ausge-
stattet. Am 5. Oktober 2019 fand die Segnung des 
Kreuzes durch Pater Moses statt. Seither steht es 
auf dem Wanderweg Nummer 42 von Siegenfeld 
nach Baden und lädt Wanderer und Spaziergänger 
zum Verweilen ein. Das Kreuz wird liebevoll von 
Familie Stifka betreut, dies ist am stets der Jahres-
zeit angepassten Blumenschmuck erkennbar. 

Am Sonntag den 19. Juli 2020 war es so weit. Nach 
monatelanger Vorbereitung wurde die Aluminium-
tafel beim Stifka-Kreuz in Siegenfeld übergeben und 
angebracht. Herrn Roland Wagenhofer, Komman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr Siegenfeld, war es 
ein großes Anliegen eine allwettertaugliche Tafel 

anzufertigen, die vielen Umwelteinflüssen stand-
hält. Layout, Gestaltung und Gravur wurden von 
Ihm vorgenommen. Bei der Übergabe nahmen die 
Herren Roland Wagenhofer, Ernst Stifka, Anton 
Steiner, Norbert Fröwis und Thomas Brunmair teil. 
Ebenfalls anwesend war der Fotograf Herr Günther 
Leupert. 
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Heiligenkreuz 

Einkleidung und Professen im Stift  

Am Vorabend zum Hochfest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel hat Abt Maximilian drei junge  
Männer als Novizen in unsere Gemeinschaft aufge-
nommen. Die drei sind Frater Guerricus (Simon 
Karl), Frater Diego Maria (Alexander Canaveira 
Garcez) und Frater Samuel (Jonas Uhl). Gott segne 
das erste Ordensjahr, das ein Jahr des Hineinwach-
sens und der Prüfung der Berufung ist. Auf dem 
Foto von links sind die drei neuen Novizen, Abt Ma-
ximilian, Pater Prior Meinrad und Frater Korbinian 
mit Frater Anastasius, die am 20. August ihre zeitli-
che Profess abgelegt haben.  

Am Hochfest Mariä Himmelfahrt haben schließlich 
Pater Zacharias Greilinger und Pater Leopold 
Schwaller im Rahmen des Hochamts in die Hände 
von Abt Maximilian klösterlichen Lebenswandel, 
Stabilität und Gehorsam "usque ad mortem - bis 
zum Tod" versprochen und ihr Leben als Mönche 
Gott geweiht. Die Professurkunde wurde auf dem 
Altar unterschrieben, wo dann die Heilige Messe 
gefeiert wurde. So wird die Lebenshingabe der 
Mönche mit der Lebenshingabe Jesu vereint. Gott 
segne die beiden und lasse ihr Leben fruchtbar sein 
für das Reich Gottes. 

Mutter Gottes, wir rufen zu Dir!  

Sie hat schon Tradition: die Große Lichterprozession 
zur Heiligenkreuzer Lourdesgrotte am Vorabend zu 
Mariä Himmelfahrt. Nach dem Rosenkranz-Gebet 
und der Prozession zur Grotte hielt Abt Pius Maurer 
vom Stift Lilienfeld die Predigt und gab Zeugnis vom 
Wirken Marias in seinem Leben. Im Anschluss  
segnete er die Blumen und Kräuter, die Zeichen der 
übergroßen Liebe Gottes zu uns Menschen sind. 
Einen herzlichen Dank gilt der Musikkapelle und der 
Freiwilligen Feuerwehr Heiligenkreuz für das  
Mitmachen! Heilige Maria, Mutter Gottes,  
bitte für uns!  

Priester- und Diakonweihe  

Am 10. Oktober um 10.00 Uhr werden durch Hand-
auflegung von Kardinal Christoph Schönborn  
P. Dr. Mag. Martin Krutzler, P. Alberich Fritsche und 
P. Sebaldus Mair zu Diakonen geweiht, sowie  
P. Mag. Judas Thaddäus Hausmann, P. Thomas  
Margreiter, P. Franziskus Wöhrle, P. Dr. Laurentius 
Mayer, P. Mag. Tarcisius Sztubitz zu Priestern  
geweiht. Herzliche Einladung zur Feier! 
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Grub 

Liebe Gruberinnen und Gruber! 

Während die heißen Sommertage zu Ende gehen, 
blicken wir dankbar auf eine Zeit zurück, in der wir 
trotz vieler Aufregung in den Medien rund um das 
Corona-Virus weitgehend beschützt blieben. Wir 
danken für eine schöne Wallfahrt zum Hafnerberg 
und für mehrere Taufen. Jetzt halten wir Ausschau 
mit Blick auf die bevorstehende Firmung in Heili-
genkreuz, wobei wir die Firmlinge im Gebet beglei-
ten.  

Während wir Gott danken für das viele Gute, das er 
uns schon in diesem Jahr geschenkt hat, gehen wir 
schon auf den Herbst zu, in dem wir das Fest Aller-
heiligen feiern. – Was ist Heiligkeit? Was geht sie 
uns an? Um in den Himmel zu kommen, muss man 
heilig sein! Denn der Himmel bedeutet nichts ande-
res als die unmittelbare Gegenwart Gottes zu schau-
en, der ganz und gar heilig und frei von Fehlern ist. 
Alles, was an Bitterkeit, Zorn, Unwahrhaftigkeit, 
Geiz, usw. noch an uns haftet, muss zuvor abgelegt  

oder abgewaschen sein, damit wir es in dieser At-
mosphäre der Heiligkeit und absoluten Reinheit 
überhaupt aushalten können und damit wir dort 
eingelassen werden. Gottes Barmherzigkeit ist ge-
wiss groß und erlaubt denen, die sich dafür öffnen, 
auch nach dem Tod noch eine Art Reinigung zu 
durchlaufen, die uns fähig macht, an der 
„beseligenden Gottesschau“ teilzuhaben, wie der 
hl. Thomas von Aquin den himmlischen Zustand 
nennt. Mutter Teresa hat uns eine Reihe kurze 
Statements zu Fragen rund um das Thema Heiligkeit 
geschenkt, von denen wir hier einige zitieren wol-
len: “Es geht nicht darum, wie viel wir tun, sondern 
darum, dass wir es mit Liebe tun.” “Wahre Heilig-
keit besteht darin, den Willen Gottes lächelnd zu 
tun.” “Heiligkeit ist nicht ein Luxus für Wenige. Sie 
ist ganz einfach eine Pflicht für Dich und für mich!” 
“Bitten wir Gott darum, dass wir SEIN Werk nicht 
verderben.” 

P. Moses OCist 
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Siegenfeld 

Lieber Siegenfelder! 

Wenn auch der Corona-Virus im Leben unserer 
Pfarre manches durcheinandergewirbelt hat, 
durften wir doch wieder schöne Momente des 
Glaubens erleben und wurden zugleich durch 
Gottes Schutz und Segen vor schlimmeren Auswir-
kungen bewahrt. Bis Pfingsten wurden indes noch 
täglich mehrere Livestream-Gottesdienste aus Heili-
genkreuz übertragen. Empfohlen sei nach wie vor 
das Mitbeten des Maurus-Segens für die Kranken, 
der täglich um 15 h übertragen wird. 

Ein schöner 
Augenblick war 
sicher die dies-
jährige Fron-
leichnamsfeier. 
Nachdem am 
Fronleichnams-
tag selbst meh-
rere Siegenfel-
der an der Pro-
zession in Heili-
genkreuz teil-
genommen 
hatten, konn-
ten wir am 

Sonntag darauf in Siegenfeld einen kleinen Umgang 
durchführen, mit dem obligatorischen Segen des 
eucharistischen Herrn für den Ort und seine Bewoh-
ner. Gottseidank war auf unsere Ministrantinnen 
und Ministranten Verlass; auch die schönen Fahnen 
und die festliche Musik unseres Organisten  
Giovanni trugen zum Gelingen bei. 

 

Eine besondere 
Freude war es, dass 
Altabt Gregor Ul-
rich Henckel Don-
nersmarck als 
Hauptzelebrant 
und Festprediger 
dem Fest unseres 
Kirchenpatrons St. 
Ulrich einen beson-
deren Glanz ver-
lieh. Dabei durften 
wir manches über 
das Leben des Hei-
ligen und über die 

Beziehung von Abt Gregor zu seinem Tauf-
Namenspatron erfahren. Danke auch an Pater  
Sebaldus Mair für seinen Dienst als Zeremoniär! 

Derzeit bereiten sich immer noch mehrere Kinder 
aus Siegenfeld unter der Leitung von Frau Britta 
Jacobi auf die Erstkommunion vor, die vom  
ursprünglich geplanten Datum des 10. Mai auf den 
27. September verschoben worden ist. Beten wir, 
dass die erste ganz enge Begegnung der Kinder mit 
dem eucharistischen Heiland für alle als schönes 
Erlebnis in Erinnerung bleiben wird. 

Neben den Kommunionkindern dürfen wir auch 
weiterhin unsere Firmlinge weiter im Gebet beglei-
ten. Der Firmunterricht ist Conona-bedingt zuletzt 
in zwei Gruppen aufgeteilt gewesen. Am 13. Sep-
tember ist nun nach der Verschiebung des Termins 
die Feier der Firmung in der Stiftskirche in  
Heiligenkreuz geplant.  

Am 20. September wird nachmittags in Heiligen-
kreuz der Kreuzerhöhungssonntag begangen, wozu 
auch alle Mitglieder der Filialgemeinden herzlich 
eingeladen sind. Am Vormittag danken wir Gott für 
eine gute Ernte, die trotz der anfangs besorgniser-
regenden Trockenheit in diesem Jahr noch möglich 
geworden ist. Inzwischen schauen wir nach vorn 
und gehen auf das Fest Allerheiligen zu. Das gibt 
uns Anlass, auch uns selbst wieder nach dem Him-
mel auszustrecken. Lassen wir darin nicht nach und 
vergessen wir auch nicht, für unsere Verstorbenen 
zu beten, an die wir am Allerseelentag besonders 
denken. 

P. Moses OCist 
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Siegenfeld 

Erntedankfest am 20. September 2020!!! 

Herzliche Einladung  
zum Erntedankfest 
am 20. September 
um 10.00 Uhr auf 
dem Sportplatz in 
Siegenfeld mit der 
Musikkapelle Heili-
genkreuz und vo-
raussichtlich mit ei-
ner Agape im An-
schluss. Aufgrund 
von Corona musste 
die Firmung auf den 
13. September und 

somit das Erntedankfest vom 13. September auf 
den 20. September verschoben werden.  
 

Ministrantenwallfahrt nach Mariazell 

Unsere sechs Ministranten haben sich auf den Weg 
über die Via Sacra von Mitterbach nach Mariazell 
gemacht. Stellvertretend haben wir die Anliegen 
der Siegenfelder Gemeinde zur Gnadenmutter  
getragen und um Ihre Fürsprache gebeten.  

Die Siegenfelder Kanzel 

Wie jede andere barocke Kirche besaß natürlich 
auch das Kirchlein St. Ulrich in Siegenfeld spätes-
tens seit der Barockzeit eine prächtige Kanzel, von 
der herab das Wort Gottes verkündet wurde. Wäh-
rend Lesung und Evangelium vom Presbyterium aus 
in lateinischer Sprache verlesen wurden, diente die 
Kanzel dazu, gut sichtbar und hörbar eine deutsche 
Auslegung zu gewährleisten, die mit meist deftigen 

Worten das gläubige Volk zur Umkehr bewegen 
sollte. Das war keineswegs unnötig, denn die 
Pfarrakten lassen durchaus gelegentlich auf Miss-
stände schließen wie z.B. merkwürdige Todesfälle, 
schlechte Arbeitsbedingungen im Steinbruch, Kin-
der, die ohne Vater aufgewachsen oder gleich nach 
der Geburt verstorben sind. 

Der barocke Kanzelkorb dürfte etwa gleichzeitig mit 
dem Hochaltar um 1740 entstanden sein, besitzt ein 
ausladendes, geschweiftes Profil und ist mit Ro-
setten und einem Pinienzapfen verziert. Er hing, wie 
auf einem alten Foto zu sehen ist, rechts an der 
Stelle, an der sich jetzt eine kleine Muttergottes- 
statue befindet. Die Farbfassung ist in der Art einer 
grauen Marmorierung gehalten, die zusammen mit 
einem glänzenden Firnis ein echtes Marmor-Stück 
vortäuscht. Normalerweise gehörte zu einer sol-
chen Kanzel auch ein Schalldeckel als Bekrönung. 
Scheinbar findet sich davon keine Spur – oder 
doch? Die Heiliggeisttaube vor dem Kreuz in der 
Bekrönung des Hochaltars würde jedenfalls auch 
zur Unterseite eines Schalldeckels passen. Ob unse-
re Taube einen solchen Ursprung hat, bleibt aller-
dings vorerst spekulativ. Wie dem auch sei – Euer 
Seelsorger braucht den Heiligen Geist garantiert – 
betet dafür! – auch und gerade, damit es hin und 
wieder für eine gute Predigt reicht… 

Doch zurück zur Geschichte unserer Kanzel: 1946 
ließ der damals für Siegenfeld zuständige Geistliche, 
Pater Edmund Zak, die Kirche innen renovieren. Die 
Kanzel hatte der begnadete Priester, der während 
des Krieges bei seinen Ausführungen oft bespitzelt 
und manchmal angezeigt worden ist, schon länger 
nicht mehr benützt, da er lieber auf Augenhöhe zu 
den Gläubigen sprach. Aus Anlass der erwähnten 
Renovierung hat er daher auch die Kanzel demon-
tieren lassen und ins Stift Heiligenkreuz gebracht. 
Dort hat sie denn auch bald eine neue sinnvolle 
Verwendung gefunden: Seit dieser Zeit erschallt von 
der Siegenfelder Kanzel herab im Speisesaal der 
Mönche bei jedem Mittag- und Abendessen eine 
Lesung, die gemäß der Bestimmungen der Ordens-
regel für eine geistliche Atmosphäre sorgt und auf 
diese Weise unsere Mahlzeiten versüßt. Dem 
Schicksal sei es gedankt!                      

P. Moses OCist 
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Termine: Grub  

 

06. - Sonntag  

10.30 Kindermesse  

13. - Sonntag 

10.30 Heilige Messe  

20. - Sonntag 

10.30 Heilige Messe  

27. - Sonntag  

10.30 Heilige Messe  

04. - Sonntag  

10.30 Heilige Messe für + Josef Probst,  

musikalisch gestaltet durch Familie Probst  

5. Montag  

20.00 Info-Abend für die Erstkommunioneltern aus 

Sittendorf und Grub in Sittendorf 

11. - Sonntag  

10.30 Heilige Messe  

18. - Sonntag  

10.30 Heilige Messe  

19.-21. - Einkehrtage  

„Glaube, Hoffnung, Liebe“ mit P. Petar OFM aus 

Medjugorje in der Kirche  

(Anmeldung bei P. Moses: 0670-4096964) 

25. - Sonntag  

10.30 Heilige Messe  

01. Sonntag - Allerheiligen 

10.30 Hochfest Allerheilgen  

02. Montag - Allerseelen  

10.30 Messe für die Verstorbenen in Grub  

6. Freitag - Hl. Leonhard 

19.00 Hl. Messe, Patron der Alten Leonardikapelle 

08. - Sonntag  

10.30 Heilige Messe  

15. Sonntag - Hl. Leopold 

10.30 Heilige Messe  

22. Sonntag - Chrsitkönigssonntag 

10.30 Heilige Messe  

29. - 1. Adventsonntag  

10.30 Heilige Messe   

September 

Oktober 

November 

Regelmäßige Termine 

Jeden Mittwoch:  

18.30 - 19.00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit  

19.00 Uhr Heilige Messe 

Entsprechend der Covid-19 Maßnahmen könnte es zu Änderungen der angegebenen Termine kommen.  

Wir bitten daher um Ihr Verständnis, falls es zu Ausfällen kommt. 
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Termine: Siegenfeld 

06. - Sonntag  

9.00 Heilige Messe  

13. - Sonntag 

9.00 Heilige Messe in Siegenfeld 

20. - Erntedankfest 

10.00 Erntedankmesse auf dem Sportplatz  

27. - Sonntag  

9.00 Heilige Messe 

04. - Sonntag  

9.00 Heilige Messe 

11. - Sonntag  

9.00 Heilige Messe 

18. - Sonntag  

9.00 Heilige Messe  

25. - Sonntag  

9.00 Heilige Messe 

01. Sonntag - Allerheiligen 

9.00 Hochfest Allerheiligen   

02. Montag - Allerseelen  

9.00 Heilige Messe für die Verstorbenen 

08. - Sonntag  

9.00 Heilige Messe 

15. Sonntag - Hl. Leopold 

9.00 Heilige Messe 

22. Sonntag - Chrsitkönigssonntag 

9.00 Heilige Messe 

29. - 1. Adventsonntag  

September 

Oktober 

November 

Regelmäßige Termine 

Jeden Donnerstag:  

18.30 - 19.30 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit  

19.30 Uhr Heilige Messe 

Kontakte 

Pfarre Heiligenkreuz 

P. Severin Wurdack OCist 

0680/4464369 

p.severin@stift-heiligenkreuz.at 

Filialkirchen Grub und  Siegenfeld 

P. Moses Hamm OCist 

0670/4096964 

p.moses@stift-heiligenkreuz.at 

Nächster Einsendeschluss: 15. November 2020 
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Entsprechend der Covid-19 Maßnahmen könnte es zu Änderungen der angegebenen Termine kommen.  

Wir bitten daher um Ihr Verständnis, falls es zu Ausfällen kommt. 
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Termine: Heiligenkreuz 

04. Freitag 
20.15 Jugendvigil 
ab 21.45 Nachtanbetung 
23.30 Mitternachtsmesse  

05. Samstag  
20.15 Matutina Mariana   

13. - Sonntag 
9.30 Dekanatsfirmung (Stiftskirche) 

14. Montag - Kreuzerhöhung 
9.30 Pontifikalamt zu Kreuzerhöhung (Stiftskirche) 

20. - Kreuzerhöhungssonntag 
15.00 Feierliches Pontifikalamt zu Kreuzerhöhung 
mit Bischof Alois Schwarz, anschließend Prozession 
und Kreuzverehrung (Stiftskirche) 

27. - Sonntag 
9.30 Erstkommunionfeier (Stiftskirche) 

01. Donnerstag 
15.00 Inaugurationspontifikalamt mit Kardinal Kurt 
Koch (Stiftskirche) 

02. Freitag 
20.15 Jugendvigil 
ab 21.45 Nachtanbetung 
23.30 Mitternachtsmesse  

03. Samstag  
20.15 Matutina Mariana   

04. Sonntag - Erntedank 
9.15 Segnung der Erntekrone, Prozession,  
gemeinsame Pfarr- und Konventmesse,  
Beginn bei der Intentionskapelle 

10. Samstag 
10.00 Priesterweihe und Diakonweihe durch  
Christoph Kardinal Schönborn (Stiftskirche) 

01. Sonntag -  Hochfest Allerheiligen 
9.30 - 11.30 Pfarrcafé 
9.45 Pontifikalamt (Stiftskirche) 
15.00 Gräbersegnung am Friedhof 

02. Montag - Allerseelen  
08.00 Allerseelenmesse mit Gräbersegnung 
(Klosterfriedhof) 

06. Freitag 
20.15 Jugendvigil 
ab 21.45 Nachtanbetung 
23.30 Mitternachtsmesse  

07. Samstag  
20.15 Matutina Mariana   

08. Sonntag 
8.00 Diözesanmännerwallfahrt nach  
Klosterneuburg 

15. Sonntag - Hl. Leopold 
9.30 Pontifikalamt (Stiftskirche) 

21. Samstag 
Adventmarkt (Pfarrheim) 

22. - Chrsitkönigssonntag 
9.30 Pontifikalamt (Stiftkirche) 
Adventmarkt (Pfarrheim) 

28. Samstag 
17.00 Adventkranzsegnung (Stiftskirche) 

Montag - Donnerstag:  

Freitag: 

Samstag: 

Sonn- und Feiertage: 

Montag - Samstag:  

18.45 Uhr Pfarr-Abendmesse  

8.00 Uhr Pfarr-Frühmesse, 15.00 Uhr Stunde der Barmherzigkeit mit Kreuzweg 

8.00 Uhr Hl. Messe der Freunde des Hl. Kreuzes, 18.45 Uhr Vorabendmesse  

8.30 Uhr Pfarrmesse,  11.00  Uhr Spätmesse,  18.45 Uhr Pfarr-Abendmesse  

17.00 - 21.00 Uhr Eucharistische Anbetung (freitags ab 15.00 Uhr) 

September 

Oktober 

November 

Regelmäßige Termine  

Entsprechend der Covid-19 Maßnahmen könnte es zu Änderungen der angegebenen Termine kommen.  

Wir bitten daher um Ihr Verständnis, falls es zu Ausfällen kommt. 


